
Vtr1ln1Mrun1: Ein neuer Anl.tt.t fOr Landau 

Die Stadtratswahl am 9. Juni 202.4 hat zum Ergebnis, dass die bisher bestehende Koalition - und damit 

die den Stldtvorstlnd tragenden Parteien - keine Mehrheit mehr besitzt. Dies erfordert neue 

Heran1ehenswelsen In den nlchsten f Onf Jahren. 

Die unterzeichnenden Parteien vereinbaren eine punktuelle Zusammenarbeit bei der Ersteflung des 

Hiuthalts und ausgewlhlten Themen. 

hMtzuna des Stadtvorstandes und Aufpbenwahrnthmuna 

In Zeiten einer angespannten Haushaltslage müssen auch die Ausgaben für Personal kritisch 

hinterfragt werden. Das nimmt die Besetzun1 des Stadtvor1tandes nicht aus. Deshalb begrüßen Wir es, 

dass es neben den drei hauptamtlichen Dezernenten keinen ehrenamtlichen Belgeordnetenposten 

mehr geben wird. 

Dle unterzeichnenden Fraktionen unterstützen keine Initiativen der AfO und wollen der AfO,Fraktfon 

keine politische Plattform geben. 

Verfahren Haushalt 

Der Haushalt Ist eines der wlchtl1sten Planungslnstrumente der Stadt. Um HandlunpfJhlgkeit und 

StabflltJt zu gewährleisten, vereinbaren die drei Fraktfonen, dass ein 1emelnsamer Haushatt erstellt 

wird. Dies geschleht unter BerOckslchtJgung folgender Verfahrensschritte: 

OH Aufstellungs-Verfahren be&Jnnt mit dem Hau1haltsrundsc:hrelben des OB an alle VerwaltunpteHe, 

das erste flnanzwlrtschaftflche Rahmendaten nennt und alle Ämter und Dezernate auffordert, rhrc 

Bedarfe fOr das nlchstc Jahr sowie die zu erwartenden Ertrlge oder Einzahlungen anzumelden. 

Parallel wm Haushaltsaufruf wird es ein Gesprlch Stadtvorstand, SPD, CDU und FWG 1eben, in dem 

wichtige Eckpunkte der SPD, CDU und FWG erörtert und an dle Ämter weiterseleltet werden. Die 

Er1ebnlsse fließen In den RoMntwurf des Haushalts (Synopse Elnnahmen/Aus1aben}. 

Dieser Verwaltun,sentwurf kommt Im Rahmen~ Haoshaftsvorgesprldls zum: 

➔ 08, dann In den 

➔ Stadtvorstand, erweitert um die SPD, CDU und FWG unter Bete-lllguna der zu befassenden Ämter 

mlt In der Regel zwei Sttzungen Uewefls halbe Tage), d,s het.ßt, 1uth die 

➔ zweite Beratun1 erfolgt Im Kreis Stadtvontand, erweitert um die SPD, CDU und FWG unter 

ktelllguns der zu befassenden Ämter. Danach kommt d~r Entwurf In den 

➔ Altest.nrat mit ebenfalls In der Reg_e,I zwei Sitzungen. 



Punktuelle lnhaltllche Zusammenarbeit: 

Büraerbetelll1un1: 

Wir setzen eine Planungszelle bzw. einen Bürgerrat zur Erstellung des Verkehrskonzeptes f0r die 

Wollmeshelmer Höhe ein, vorausgesetzt, der Betelllgungsrat unterstützt dies. 

Stadtd6rfer: 

Wir werden die Stadtdörfer und den/die Ortsvorsteher/-fn stärken, z.B. mit mehr 
Entscheidungskompetenzen und Befugnissen In den Bereichen Benennung von Straßennamen, 

Verkehrsregelungen, Vergabe von Aufträgen sowie einem höheren Zeltkontlgent für die 

Gemeindearbeiter. 

In Jedem Sitzungsraum für die Ortsbefrlte wird es zukünftig WLAN geben. 

In Jedem Stadtdorf wird es die Option der Festlegung eines Sanierungsgebietes geben, sofern es vom 
Jeweiligen Ortsbeirat und dem/der Ortsvorsteher/-ln gewünscht Ist 

Mlttapverpflqun1: 

Wir stellen Mittel fOr eine externe Prüfung einer zentralen Schulküche bereit. 

Sozialer zusammenhalt: 

Wir ziehen die Planung und Umsetzung der Maßnahme zur Umgestaltung des Danziger Platzes aus 

dem Förderprogramm „Sozfaler Zusammenhalt"' auf den frühestmöglichen Zeitpunkt nach vorne. 

Kitas: 

Unter Einbezug aller relevanten Akteure wollen wir eine zentrale Vergabe der Kltaplitze entwickeln. 

Wir erkennen die Bedeutung der Kltasozlalarbelt an und werden prüfen, ob diese durch eine 

personelle Aufstockung gesUrkt werden kann. 

Innenstadt: 

Wir beauftragen die Verwaltung, eine Verwaltungsrichtllnle zu erlassen, In der geregelt wird, wer, 
wann und aus welchen Gründen den Innenstadtbereich bzw. die Fußgangerzone befahren darf und 

kann. 

ÖPNV: 

Die VRN-Flexllne wird Im Rahmen der aktuellen und zukünftigen Ausschreibung ausgebaut und 
erweitert. 

Baustellenmanqement: 

Die Verwaltung wird ein Konzept zur zeitlichen und örtlichen Steuerung der Baustellen vorlegen. In 

diesem Zusammenhang wlrd auch der Ausbau der Wollmesheimer Straße überprüft. 

BauJettplanuna: 

Wir werden die Bauleitplanung sukzessive vorantreiben, um eine klimagerechte lnnenentwlcklun1 zu 
ermöglrchen und Baul0cken gerade auch In den Stadtdörfern schließen zu können. Dazu wird eine 

Pr1o(rtätensetzung entwickelt, um die teitllche Umsetzuns der zu 0berplanenden Gebiete 1u 

koordinieren. 



Sicherheit im öffentlichen Raum: 

Ww beauftragen die Verwaltung, die Möglichkeit eLner Vtdeoüberwachung am Hauptbahnhof zu 
Oberp,Ofen. Darüber hk'laus wird ein Konzept zum Umga,ng mit Angsträ,umen e~Jt. das 
insbesondere das Thema Beleuchtung N'I den Fokus nimmt. 

'Biirsermhe ~ 

Wir beauftragen dk! Verwaltung, Handkmgs- und Ablaufleitpläne für städtische Antragsverfahren, 
konkret im Bau- und Ordnungsamt inkiushre der Ausländerbehörde zu entwickeln. 

Finanzen: 

Wir orientieren oos bei der Festsetzung der Gewerbe- und Grundsteuer B am Mittelwert der 

kreisfreien Städte in Rhein.land-Pfalz. 

Landau, der 8. JuJj 2024 

/4:-
Aorian Maler ot.~ 

0'-~ 
Micttiel Dürphold 
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